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Manfred 
Köhnlectmef to t  
MÜNCHEN: Manfred  K ü h n -
lechner,  e iner  d e r  bekanntes­
ten deu t schen  Hei lprakt iker  
u n d  Strei ter  für  d i e  Na tu r ­
medizin,  ist tot.  Er s tarb  a m  
Mi t twoch  im Al ter  v o n  76  
J a h r e n  in Grünwald  bei 
M ü n c h e n ,  wie se in  Pr ivat­
sekre tar ia t  a m  Donne r s t ag  
mitteilte.  Der 1925 in Kre­
feld gebo rene  Köhn lcchncr  
s t ieg  als p romovie r t e r  Jurist  
im Ber te l smann-Konzern  
z u m  Genera lbevol l fnächt ig-
ten  des Verlags auf. Völlig 
übe r r a schend  löste  e r  im 
J a h r  1970 se inen  noch  15 
J a h r e  l au fenden  Vertrag 
u n d  verkauf te  se ine  Beteili­
gung .  Als p rominen le r  
«Aussteiger» bildete e r  s ich  
z u m  Heilpraktiker aus  u n d  
lernte Akupunktur .  Durch 
spektakuli ire  Auftri t te in de r  
Öffentlichkeit  u n d  den Me­
dien  w u r d e  Köhnlcchncr  zu  
e i n e m  ums t r i t t enen  Vor­
k ä m p f e r  für  die Naturheil­
kunde .  

Celine Dion zieM 
nach Belgien 
BRÜSSEL: Die kanad i sche  
Sänger in  Coline Dion zieht 
n a c h  Belgien. A b e r  nicht  
w e g e n  Waffeln, Pommes  
o d e r  Bier, sondern  u m  sich 
a u f  ihren ersten Bühnenau f ­
tritt n a c h  einer  zwei jähr igen 
Babypause  im kommenden  
J a h r  vorzuberei ten.  Dem 
belgischen Fcrnsehen-sagtc  
sie, sie we rde  für drei Mo­
na t e  in d ie  Stahlstadt  La 
Louviere ziehen,  5 0  Kilome­
ter südl ich von Brüssel. D e r  
Unizug sei für den Herbst 
geplant .  In La Louviere 
w o h n t  a u c h  der  Produzent  
Franco  Dragone,  der  dor t  
e ine  neue  Show für  den 
Caesars Palacc in Las Vegas 
zusammenste l l t .  Dort soll 
Dion a b  2003 auf t re ten.  

Nackte Madonna 
in ÖS 
LONDON: Nackt in Öl ver­
ewigt  ha t  der  bri t ische M a ­
ler Peter  Howson d ie  
Popsänger in  M a d o n n a .  Bei 
den  gleich zehn Werken 
muss te  sich Howson g a n z  
a u f  seine Fantasie  ver lassen  
- M a d o n n a  woll te nicht  
Modell s tehen u n d  b e k a m  
dies obendre in  a u c h  n o c h  
von ihrem M a n n  G u y  Ri i -
chic untersagt .  Er sei s ich  
aber  sicher, dass ih r  die Bil­
der  gefielen,  sag te  d e r  
Künstler. Bei ihrem M a n n  
habe  er  a l lerdings Zweifel :  
•Vielleicht haut  e r  m i r  e ine  
rein. Aber  w e n n  e r  e in  we i ­
ser M a n n  ist, werden  i h m  
die Bilder gefallen.  Einige 
der  Gemälde  ze igen  M a d o n ­
na  z u s a m m e n  mit  Mot iven  
der  b ib l i s then  Mar i en -
geschichte.  Sie s ind  z u s a m ­
men mit  a n d e r e n  Werken 
Howsons  a b  d e m  18. April 
in d e r  Flowers  Central Gal-
lery in London  z u  sehen .  

«Oko-Terrorist» wird ausgeliefert 
Marco Camenisch wird in die Schweiz  überstellt 

CHUR: Der als Bündner 
«Öko-Terrorist» bekannt 
gewordene Marco Ca­
menisch wird voraus­
sichtlich in der zweiten 
Aprilhälfte v o n  Italien an 
die Schweiz  ausgeliefert. 
Im Kanton Zürich warten 
zwei  Strafverfahren auf  
ihn.  

Die Staa tsanwal t schaf t  Grau­
b ü n d e n  in Chur  bestät igte  
a m  Donners t ag  e inen  en t sp re ­
c h e n d e n  Bericht in d e r  Wo­
c h e n z e i t u n g  «WoZ», w o n a c h  
Camen i sch  n a c h  d e m  18. April 
in die Schweiz überführt  wer­
den  soll. Das genaue  Datum de r  
Ausl ieferung sei al lerdings 
nicht  bekannt ,  hiess es. 

Das eine Verfahren, das  im 
Kan ton  Zürich a u f  Camenisch 
z u k o m m e n  wird, betrifft seinen 
Ausbruch  im Jahre  1981 aus  
der  Strafansta l t  Regensdorf  ZU. 
A u f  d e r  Flucht wurden ein 
Wär t e r  getötet  u n d  ein*weiterer 
s c h w e r  verletzt. Camenisch 
ha t t e  in Regensdor f  e ine  z e h n ­
j ä h r i g e  Zuchthausst rafe  wegen 

U n s e r  H i l d .  a u f g e n o m m e n  i m  J a h r  1 0 9 1  in R o m ,  z e i g t  Marco  C n n i e n i s c h .  D e r  o h  B ü n d n e r  • Ö k o -  l e r -
r o r i s h  b e k a n n t  g e w o r d e n e  M a r c o  C a m e n i s c h  w i r d  v o r a u s s i c h t l i c h  i n  d e r / w e i t e n  A p r i l h ä l f t e  v o n  I t a ­
l i e n  a n  d i e  S c h w e i /  a u s g e l i e f e r t .  ( B i l d e r :  K e y s t o n e )  

eines Anschlags  a u f  Kraftwerk­
an lagen  bei Bad Ragaz SG zu  
verbüssen.  Die Reststrafe be­
trägt noch  e twa acht Jahre .  

Weiter  wird Camenisch ver­
dächt igt ,  1989 bei Brusio im 
bündner i schen  Puschlav den 
Zöllner Kurl Moser erschossen 
zu haben .  Camenisch ge lang  
d a r a u f  die Flucht nach Italien. 
Dieses Verfahren wurde von  der  
Bündne r  Staatsanwal tschaf t  a n  
den Kanton  Zürich abgegeben .  

Marco Camenisch wurde  
1991 im Norden der  Toskana 
nach e inem Schusswechsel mit 
zwei «Carahinieri» verhaftet .  
Ein Polizeibeamter und  Ca­
menisch wurden  dabei verletzt.  
199 3 w u r d e  der  Bundner  in der  
i tal ienischen Stadt Massa di 
Cnrrara wegen  fahrlässiger 
Körperverletzung und Bomben­
ansch lagen  zu 11 Jah ren  
Zuch thaus  verurteilt .  

Camenischs  l e b e n  ist letztes 
J a h r  v o m  Bündner  Daniel von 
Aarburg  verfilmt worden.  Der 
Titel des rund  e ineinhalb  S tun­
den d a u e r n d e n  Streifens lautet 
«Camenisch - Mit dem Kopf 
durch  die Wand». 

Virenspuren in Mineralwasser entdeckt 
Schweizer Wissenschaftler machen «unsaubere» Entdeckung 

SOLÜTHURN: Schwe ize r  W i s ­
senscha f t l e r  h a b e n  in  11 v o n  
2 9  u n t e r s u c h t e n  M i n e r a l w a s ­
s e r m a r k e n  S p u r e n  d e s  V i r u s  
en tdeck t ,  d a s  ü b e r  9 0  °/o a l ler  
V e r d a u u n g s p r o b l e m e  aus lös t .  
Offen bleibt ,  w ie  d ie  V i r e n ­
s p u r e n  in d i e  M i n e r a l w a s s e r -
f l aschen  g e l a n g e n  k o n n t e n .  

Das so g e n a n n t e  «Norwalk-like 
Virus« (NLV) kann  zu  he f t ige r  
Übelkeit u n d  Durchfall führen.  
Line Studie v o n  Christian Beu-

ret u n d  wei teren Forschern,  die 
bei d e r  I .ebensinit telkontroll-
stelle des Kantons  So lo thurn  
durchgeführ t  wurjie, weist  
NLV-Llemente in II eu ropä i ­
schen Minera lwassermarken  
nach .  

Gemäss e i n e r  a m  Ii. April v o n  
der  Zeitschrift  «Nature» publ i ­
zierten Z u s a m m e n l a s s u n g  ist 
unklar,  ob  NLV-kontaminiertes  
Minera lwasser  ein Gesund­
heitsrisiko darstellt. Bei äl teren 
Menschen könn ten  a b e r  schon 

ge r inge  Nl.V-Mengcn Verdau­
u n g s p r o b l e m e  auslösen.  

Laut Mat thias  Muster. Leiter 
d e r  Mikrobiologie bei der  Le­
bensmit te l  kont  rollst eile Solo­
thurn .  bleibt ausserdem offen, 
wie die Virusspuren in die Mi­
n e r a l  W a s s e r f l a s c h e n  ge langen  
konn ten .  NLV wird oral  ode r  fä­
kal über t ragen ,  als häuf igs te r  
Infek t ionsweg gilt der jenige  
v o n  Person zu  Person. 

Die N a m e n  der  bet roffenen 
Minera lwassermarken werden  

nicht veröffentl icht ,  s ind den 
Forschern a b e r  bekannt .  Wie 
Muster  g e g e n ü b e r  der  Nach­
r i ch tenagen tu r  sda ausführ te ,  
wurden die Firmen ü b e r  die Er­
gebnisse  informiert .  Andreas  
B a u m g a r t n e r  v o m  Bundesamt  
für Gesundhei t  sag te  auf 'Anf ra ­
ge, dass die Behörden bedenk­
lich kon tamin ie r t e  Minera lwas­
sersorlen sofort  zurückgerufen  
hät ten.  Die im Auftrag des BAG 
d u rc h ge fti h n e Beu ret - S t u d i e 
k ö n n e  indessen  d a n k  verbesser­

ter Messmethoden  viel genaue ­
re  Nl.V-W.erie  finden, als dies 
b is lang mögl ich gewesen sei. 

AN Erklärung für den  Fund 
e rwähn te  Baumgar tner  die 
Möglichkeit ,  dass Virenspuren 
über  den  a u f  Felder ausge­
brachten  Klärschlamm ins Mi­
nera lwasser  hät ten ge langen  
können .  

Grundsätz l ich  gäbe es keinen 
Grund,  a m  hohen  Standard der 
Lebensmit tel industr ie  in der 
Schweiz zu zweifeln. 
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WALKER'S CAY: Der S c h w e i ­
zer Häi-Verhaltensforscher 
Erich Ritter (Bild) ist a u f  den  
Bahamas  v o n  e i n e m  Hai a n ­
gegri f fen  und schwer verletzt  
worden.  W i e  d ie  örtliche P o ­
l izei  mitteilte, wurde i h m  e in  
grosser  Teil einer Wade  w e g ­
gerissen.  Der 44 -Jähr ige  
w u r d e  ausgef logen  u n d  i n  
e i n  Spital in Florida e inge l i e ­
fert.  

Nach Angaben der Polizei kam 
e s  a m  vergangenen Dienstag 
z u m  Vorfall in Walker's Cay, 
als Ritter mit  vier Studenten in 
hüfttiefem Wässer vor der In­
sel e inen Vortrag über Hai-
Verhajten hielt. Ein angreifen­
der Hai biss ihm laut Polizei 
e inen  grossen Teil der linken 
Wade  weg.  Ritter erlitt dabei 
e inen  Schock. Er wurde z u m  
Flughafen transportiert und i n  
ein Spital in  Palm Beach in  
Florida gebracht. Die  Umstän­
d e  des Unfalls s ind laut Polizei 

nicht restlos geklärt. Vermut­
lich sei der Angriff  v o n  einem 
Zitronenhai ausgegangen.  Die 
Lehrstunde wurde an  einem 
bekannten Tauchplatz an  der 
Nordküste abgehalten, w o  
Touristen oft  Haie füttern. 

Statue für «Queen Mum» 
Soll a u f  dem Trafalgar Square in London aufgestellt werden 

LONDON: «Queen M u m »  soll 
e i n e  S t a t u e  a u f  d e m  Tra fa lga r  
S q u a r e  in London  b e k o m m e n .  
Zwe i  A b g e o r d n e t e  d e s  b r i t i ­
s c h e n  U n t e r h a u s e s  h a b e n  e i ­
n e n  e n t s p r e c h e n d e n  A n t r a g  
e i n g e b r a c h t .  

«Ich k ö n n t e  mir  n i emanden  
vorstel len,  d e r  da  besser h i n ­
passen  würde», sagte e iner  v o n  
ihnen ,  der  Liberaldemokrat Si­
m o n  Hughes ,  d e m  «Daily Ex­
press» in d e r  Donners tagsaus­
g a b c .  

Der Londone r  Bürgermeister  
Ken Livingstone bestät igte ,  
dass  die König inmut te r  ein 
Denkmal  i n  London  b e k o m m e n  
solle. Es k ö n n e  a b e r  stat t  in de r  
Innens t ad t  a u c h  im Eastend 
s tehen,  «wo sie d e n  Londonern  
im Krieg dabe i  half, d ie  Luf tan­
griffe  z u  überleben». 

A u f  dem Trafalgar Square, 
dem zentralen Platz der briti­
schen Hauptstadt, stehen bisher 

Die verstorbene «Queen M u w  soll j e t z t  m i t  e iner  S ta tue  mit ten in 
London geehrt  werden.  

drei S ta tuen :  König George IV. 
u n d  zwei Generäle  des 19. 
Jahrhunder t s ,  Sir  Henry  Ha­
velock u n d  Sir Charles Napier. 

Der vier te  Sockel ist seit 161 
J a h r e n  leer. Ursprünglich sol l te  

dor t  König Will iam IV. verewigt 
werden,  a b e r  daraus  wurde  nie 
etwas. Sta t t  dessen werden d a ­
r a u f  seit e in igen  Jahren  moder ­
ne  Kunstwerke gezeigt, die re­
ge lmäss ig  wechseln.  
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